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• Folgen Sie dem angegebenen Fluchtweg.  
 

• Benutzen Sie anstelle von Aufzügen das Treppenhaus.  
 

• Begeben Sie sich zum Sammelplatz. 
 

• Folgen Sie den Anweisungen der Evakuierungshelfer, die bei 
einer Räumung anwesend sind.  

Im Interesse Ihrer und unserer Sicherheit bitten wir Sie, 
sich an die folgenden Sicherheitsregeln zu halten. 

Bei Räumung gelten die folgenden zusätzlichen Regeln: 

Stay tuned. Safety first! 
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„Wagt euch zu den Ufern, stellt euch gegen den Strom, 
brecht aus euren Bahnen, und vergebt ohne Zorn.“ 
 
 
(Kirchenlied v. Gregor Linßen) 
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1. das Dialogverfahren 



Bausteine Dialogverfahren 
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5 Veranstaltungen 

ca. 250  
Teilnehmer 

ca. 80  Hinweise,  
Stellungnahmen & Fragen 

ca. 180  
Datensätze  

Bürgermeistergespräch 

Auftaktkonferenz 

Bürgerdialog 

Fachdialoge 

Zwischenkonferenz 

150 Tage 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Zu unterscheiden: Stellungnahmen (Institutionen) & Hinweise/Amerkungen (Private) – Emails/Gespräche/Protokolle 
Fotos anpassen



Übersicht Meinungsbild 

24,3 % 
LSG 

Artenschutz  
(Vogel) 
5,8% 

Windkraft 
17,8 % 

Korridor- 
findung 

15,5 % 

Land- und  
Forstwirtschaft  

5,8% 

weitere 
Themen 

21,7 % 
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Abstand  
Wohnbebauung 

8,4% 

Tourismus 

Bedarf 

Gesundheit 
1,6% 

4,3% 

Öffentlichkeitsarbeit 
3,6% 

Kooperation DK 
2,7% 

0,8% 

74% Privatperson 

26% Institutionen 

Verfahren 
1,6% 

Masthöhe 
4,2% 

Sonstiges 
2,8% 



TOP 6-Themen  
LSG 
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 „Landschaftsbild“ (Sichtbeziehungen) 
werden in die Abwägung eingestellt 
 

 Die Korridore verlaufen außerhalb des 
Europäischen Vogelschutzgebietes 
„Gotteskoog-Gebiet“ (evtl. 
Überschneidungen werden angepasst) 

„Wir in Humptrup sind als östlicher Anlieger in der 
glücklichen Lage, bis nach Klanxbüll keine 
Windmühlen im Westblick zu haben“ 

Schreiben an das MELUND von 13.06. 
„In den 80-er Jahren haben zahlreiche Bürger 
unter der Leitung des damaligen Oberdeichgrafen 
Christian Heinsen, Humptrup sich für die 
Renaturierung Gotteskoog eingesetzt.  Dazu 
gehören auch der Kahlebüller See und der 
Haasberger See. Gefördert durch EU 
Maßnahmen hat der Bundespräsident Richard von 
Weizsäcker diese Naturmaßnahme feierlich 
eingeweiht.“  

Schreiben an das MELUND von 05.06. 

Status 



TOP 6-Themen  
Windkraft 
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„Hinweis auf Bauantrag für WEA in 
Süderlügum, der mit Eintritt der Rechtskraft 
des Regionalplans gestellt wird“  

Email von 15.06. aus Süderlügum 

„Ist ein Trassenverlauf durch bzw. eine 
Bebauung von mehr als 10m Höhe in einem 
Windpark möglich, obwohl die bestehenden 
Nutzungsverträge diese nicht zulassen?“ 

Schreiben an das MELUND von 14.06.  

 Vorranggebiete Wind (REP) werden im 
Rahmen der Korridoruntersuchung als 
RWK II hinterlegt 

 Geplante WEAs in Abhängigkeit von 
Fortschreibung Wind und 
Planungsfortschritt PFV A5 

 Abstandsvorgaben sind in DIN-Normen 
geregelt 

Status 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Es gibt eine interessante Info im Bemerkungsfeld, sollte diese oder Teile davon mit aufgenommen werden in den Bericht? 
„Die Verträge stellen höchstwahrscheinlich die Belange des Windparks sicher. Wahrscheinlich stellen die vereinbarten Festlegungen die Sicherheit der Anlage her. Also handelt es sich um einen Belang des Windparks. Dies wirkt sich ggü. dem Eigentämer aus. Also seine Verpflichtung muss ebenfalls in Bezug auf sein Eigentum bewertet werden. Bei der Gewichtung der Bealnge wird aber der Belang des Windparks im Vordergrund stehen, so dass dieser Belang gewichtet wird. Sollte der Windpark i.R.d. Abwägung (theoretisch) überplant werden, dann fällt die Beschränkung des Eigentums des verpflichteten Eigetümers weg (auflösende Bedigung; Wegfall der Geschäftgrundlage).“




TOP 6-Themen  
Korridorfindung 
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„Argument für östlichen Korridor: Wenig direkt 
betroffene Anwohner, kein großflächiges, 
zusammenhängendes Schutzgebiet, erhebliche 
Landschaftsvorbelastung sprechen für den östlichen 
Korridor. 
Argument gegen westlichen Korridor: Zerschneidung 
nicht vorbelasteter alte Marschlandschaft. Ortsnaher 
Verlauf wegen LSG und Verlauf durch faunistisch 
bedeutendes Gebiet“ 

Schreiben aus Humptrup  
an das MELUND von 13.06. (Auszug)  

 Alle relevanten Belange werden aktuell fachlich 
bewertet und einander gegenüber gestellt 

 Zielsetzung des Dialoges: Vorzugskorridor 
 Genehmigungsrechtliche Festlegung im PFB 

Status 



TOP 6-Themen  
Abstand Wohnbebauung 
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„Die neue Stromtrasse nach Klixbüll darf nicht 
näher an das Wohngebiet der Gemeinde Risum-
Lindholm herangeführt wird, speziell der 
Übergang von Stedesand in Richtung Klixbüll. Die 
jetzigen Abstände müssen eingehalten bzw. noch 
erweitert werden.“ 

Email von 11.06.  

Status 

 Keine gesetzliche Vorgabe von Abständen 
 Als Planungsprämisse werden mindestens 

200m Abstand zur Wohnbebauung angestrebt 
 Maststandorte werden möglichst optimiert 



TOP 6-Themen 
Land- und Forstwirtschaft 
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„Landwirtschaftlicher Betrieb kann nur in 
Richtung Süd-Westen erweitert werden. 
Existenzbedrohung!“  

Hinweis im Fachdialog 17.05.   
Klebepkt. Nr. 23 

 Bestandsgebäude werden mitberücksichtigt 
 Flächenbewirtschaftung unter der Leitung 

bleibt möglich 
 Geplante Betriebsstättenerweiterungen werden 

als Hinweis aufgenommen  

Status 



TOP 6-Themen 
Artenschutz (Vogel) 
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„Niebüll Richtung Bosbüll über Uhlebüll kreisen 
Seeadler“ 

Hinweis im Fachdialog 17.05.  
Klebepkt. Nr. 1 

E-Mail von 15.06.  
„2 Uhu-Horste im Süderlügumer Forst“  

 avifaunistische Kartierungen im gesamten 
Planungsgebiet 

 Hinweise werden mit aufgenommen 

Status 



TOP 6-Themen 
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Information von BI Humptrup (28.08.)  grenznah westlich B5: 8 Grus grus    



Sonderthema  
Tourismus 
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Schreiben an das MELUND von 11.06. 
„In den vergangenen Jahrzehnten hat sich ein sanfter 
Tourismus eingestellt, der genau die Besonderheit 
dieses Landschaftraumes in den Fokus nimmt. Auch 
insofern wäre eine Stromleitungstrasse geradezu 
tragisch für diese Branche. […] u.a. weist das 
renommierte Nolde-Museum darauf hin, die "Nolde-
Landschaft" zu erhalten, bzw. im Kleinräumigen auch 
wieder herzustellen.“ 

„Durch die Leitung werden die Einkünfte durch die 
Ferienwohnungen in Uphusum verhindert“ 

Schreiben an das MELUND von 11.06.  

 „Tourismus“ ist in der Korridorfindung 
ein abwägungsrelevanter Belang 

 „Gebiete mit Erholungseignung“ 
gehören zu schutzwürdigen Gebieten, 
für die im Rahmen der Trassierung ein 
größtmöglicher Abstand eingehalten 
wird 

Status 



Phasenplan 

2. Der weitere Weg 

 

Anfang 2019 
Ergebniskonferenz 
(Vorzugskorridor)  

2019 
Erstellung der 
Planfeststellungs-
unterlagen 

ab 2020 
Planfeststellungs-
beschluss und Bau 

August 2018 
Zwischenkonferenz 
(Korridorvarianten) 
 

Auftaktkonferenz  
Bürgerdialog 
Fachdialoge 
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3. der weitere Dialog  
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Bild ggf. anzupassen (oder. ggf. symbolisch) 



Der weitere Dialog 

Kommuni-
kationskanäle 

Korridor- 
befahrung 

Infomärkte 

Bürger- 
werkstätten 

BM- 
Runde 

Einzel- 
gespräche 

Simulation Postfach 

Bürger-
sprechstunde 

Frühzeitig die 
Bürger in die 

Planung 
einbinden 

Transparenz 
sichern 

Örtliche 
Kenntnisse 

nutzen 

Lösungen 
finden 

Aktuelle online Informationen 

TenneT TenneT/ENERGINET 
  

MELUND 
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14.03.2018 (WK/ND5) Licensing Jour fixe 

Ansprechpartner 
Dialog und Politik 

Planung und Genehmigung 

Carsten André Schulz 
Projektleiter Genehmigung 

M +49 (0)151 18879858 
E carsten.schulz@tennet.eu  

Abschnittsquartier Interkonnektor:  
Gemeindehaus Humptrup (14tägig) 

Projektbüro Husum 
Osterhusumer Str. 130, 25813 Husum 
T +49 (0)4841 7791391 
 

So finden Sie uns: 

Jörg Max Fröhlich 
Länder-/Dialogreferent 

M +49 (0)151 11450201 
E joergmax.froehlich@tennet.eu  

Baubüro Meldorf 
Hindenburgstraße 26, 25704 Meldorf 
T +49 (0)151 18879851 

Postfach 

westkueste@tennet.eu 
 



www.tennet.eu 

TenneT ist der erste grenzüberschreitende Übertragungsnetzbetreiber für Strom in 
Europa. Mit rund 21.000 Kilometern an Hoch- und Höchstspannungsleitungen, 36 
Millionen Endverbrauchern in den Niederlanden und in Deutschland gehören wir zu 
den Top 5 der Netzbetreiber in Europa. Unser Fokus richtet sich auf die Entwicklung 
eines nordwesteuropäischen Energiemarktes und auf die Integration erneuerbarer 
Energie. Taking power further 

Vielen Dank 
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